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Pressemitteilung 

Aktualisierung Branchenstandard zur Installation und Service von Melkmaschinen  

2006 haben der Schweizerische Landmaschinen-Verband (SLV) zusammen mit Agroscope und den 
führenden Anbietern von Melkmaschinen sowie den Milchverarbeitern einen Branchenstandard in 
Kraft gesetzt, mit der Absicht, die hohe Qualität der Schweizer Milch zu pflegen und zu sichern.  

 

 

 

Milchproduzentenberater 

 
Nach rund 15 Jahren Dauer dieses Standards haben die beteiligten Parteien den Branchenstandard 
den neuesten technischen Gegebenheiten und Marktsituationen angepasst und überarbeitet. Per 30. 
November 2021 wird der aktualisierte Branchenstandard entsprechend in Kraft gesetzt und löst 
denjenigen von 2006 ab.  
 
In der überarbeiteten Version des Branchenstandards besteht nebst der bisherigen einmaligen, 2-
wöchigen Grundausbildung neu eine Weiterbildungspflicht alle 3 Jahre. Hierdurch soll die Qualifikation 
der Melkmaschinenkontrolleure auf die lange Dauer gewährleistet werden. Weiter wurden 
Grundlagenvorgaben zu den automatischen Melksystemen im Branchenstandard aufgenommen.  
Der aktuelle Branchenstandard kann unter https://slv-asma.ch/service-finder/fachgruppen 
angeschaut werden. 

Somit erhalten qualifizierte Melkmaschinenkontrolleure ihren Ausweis für 3 Jahre nach Abschluss der 
Grundausbildung, respektive der vorgesehenen Weiterbildung. Dadurch wird gewährleistet, dass sie 
ihre Arbeit nach aktuellem Stand von Technik und Wissenschaft ausführen können.  

Wer sicher sein will, dass der von ihm beauftragte Melkmaschinenkontrolleur die Anforderungen des 
neuen Standards erfüllt und entsprechend zum Service qualifiziert ist, soll sich den Ausweis zeigen 
lassen. Auf der Homepage des SLV (https://slv-asma.ch/service-finder/suche-
melkmaschinenkontrolleur) sind alle qualifizierten Melkmaschinenkontrolleure mit Ausweis 
aufgelistet. Die Suchfunktion ermöglicht die Suche nach Postleitzahl, Marke oder Name.  

Mit dem überarbeiteten Branchenstandard unterstützt der SLV zusammen mit Agroscope die 
Milchproduzenten, die gesetzliche Vorgabe (Verordnung des EDI über die Hygiene bei der 
Milchproduktion VHyMP https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/2005/824/de) zu erfüllen, wonach sie 
ihre Melkmaschinen mindestens einmal pro Jahr kontrollieren und instand halten lassen müssen. Für 
Alpbetriebe gilt diese Pflicht alle zwei Jahre. 
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Après 15 ans d’existence, les normes 
de la branche ont fait l’objet d’une re-
fonte de la part de leurs auteurs, leur 
permettant de répondre aux exigences 
les plus récentes sur le plan technique 
et économique. Les nouvelles normes 
de la branche, qui entreront en vigueur 
le 30 novembre 2021, remplaceront la 
version précédente de 2006. 

Ainsi, en plus de la formation de base 
unique de deux semaines, il sera désor-
mais obligatoire de suivre un cours de 
formation continue tous les trois ans. 
Cette mesure vise à garantir la quali-
fication à long terme des contrôleurs 
de machines à traire. En outre, des exi-
gences de base pour les installations 
de traite automatique ont été intégrées 
dans les nouvelles normes.

Les nouvelles normes de la branche 
peuvent être consultées à l’adresse sui-
vante : https://slv-asma.ch/fr/service-fin-
der/groupements-professionnels.

Le suivi de la formation de base ou de 
la formation continue donne ainsi droit 
à un certificat valable trois ans et attes-
tant la capacité des contrôleurs de ma-
chines à effectuer le service selon l'état 
actuel de la technique et de la science.  
Vous souhaitez vérifier les qualifica-
tions de votre contrôleur de machines 
à traire ? La base de données de l’ASMA 
permet de consulter en un clic la liste 
des spécialistes qui remplissent les 
standards de qualité selon les normes 
de la branche : https://slv-asma.ch/fr/
service-finder/recherche-controleur-
de-machines-a-traire. La liste permet 
de trier les données par marque, code 
postal ou nom.

Avec la norme révisée de la branche, 
l’ASMA, en collaboration avec Agros-
cope, soutient les producteurs de lait 
dans l'accomplissement de l’obliga-
tion légale (ordonnance du DFI réglant 
l’hygiène dans la production laitière 
OHyPL) https://www.fedlex.admin.ch/ 

eli/cc/2005/824/fr selon laquelle ils 
doivent faire contrôler et entretenir 
leurs machines à traire au moins une 
fois par an. Pour les exploitations de 
montagne, cette obligation s'applique 
tous les deux ans.  

Communiqué de presse 

Mise à jour des normes de 
la branche pour le montage  
et l’entretien des installations  
de traite

Instaurées en 2006 par l’Association suisse de la machine agricole (ASMA), en collabo-
ration avec Agroscope et les principaux fournisseurs de machines à traire ainsi qu’avec 
les transformateurs de lait, les normes de la branche pour le montage et l’entretien des 
installations de traite ont pour but de préserver et de maintenir la qualité du lait suisse à 
un haut niveau. 

Conseillers en production laitière

www.slv-asma.ch
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Nach rund 15 Jahren Dauer dieses 
Standards haben die beteiligten 
Parteien den Branchenstandard den 
neuesten technischen Gegebenhei-
ten und Marktsituationen angepasst 
und überarbeitet. Per 30. November 
2021 wird der aktualisierte Bran-
chenstandard entsprechend in Kraft 
gesetzt und löst denjenigen von 2006 
ab.

In der überarbeiteten Version des 
Branchenstandards besteht nebst 
der bisherigen einmaligen, 2-wö-
chigen Grundausbildung neu eine 
Weiterbildungspflicht alle 3 Jahre. 
Hierdurch soll die Qualifikation der 
Melkmaschinenkontrolleure auf die 
lange Dauer gewährleistet werden. 
Weiter wurden Grundlagenvorgaben 
zu den automatischen Melksystemen 
im Branchenstandard aufgenom-
men. Der aktuelle Branchenstandard 

kann unter https://slv-asma.ch/ser-
vice-finder/fachgruppen angeschaut 
werden. 

Somit erhalten qualifizierte Melk-
maschinenkontrolleure ihren Aus-
weis für 3 Jahre nach Abschluss der 
Grundausbildung, respektive der 
vorgesehenen Weiterbildung. Da-
durch wird gewährleistet, dass sie 
ihre Arbeit nach aktuellem Stand von 
Technik und Wissenschaft ausführen 
können.

Wer sicher sein will, dass der von ihm 
beauftragte Melkmaschinenkontrol-
leur die Anforderungen des neuen 
Standards erfüllt und entsprechend 
zum Service qualifiziert ist, soll sich 
den Ausweis zeigen lassen. Auf der 
Homepage des SLV (https://slv-asma.
ch/service-finder/suche-melkmaschi-
nenkontrolleur) sind alle qualifizier-

ten Melkmaschinenkontrolleure mit 
Ausweis aufgelistet. Die Suchfunk-
tion ermöglicht die Suche nach Post-
leitzahl, Marke oder Name.  

Mit dem überarbeiteten Branchen-
standard unterstützt der SLV zu-
sammen mit Agroscope die Milch-
produzenten, die gesetzliche Vor-
gabe (Verordnung des EDI über die 
Hygiene bei der Milchproduktion 
VHyMP https://www.fedlex.admin.
ch/elicc/2005/824/de) zu erfüllen, wo-
nach sie ihre Melkmaschinen min-
destens einmal pro Jahr kontrollie-
ren und instand halten lassen müs-
sen. Für Alpbetriebe gilt diese Pflicht 
alle zwei Jahre.       
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